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öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
 
Antrag nach § 7 der Geschäftsordnung 
hier: Antrag der DKP-Ratsfraktion 
         „Sponsoring an Schulen“ 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Roland,  
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
hiermit beantragen wir,  
 

o. a. Sache in die Tagesordnung der kommenden Schulausschusssitzung aufzu-
nehmen. 

 
Begründung: 
 
Inzwischen auch über die Presse sind Informationen an die Öffentlichkeit gelangt, denen 
zufolge private Zuwendungen für Schulen bzw. für schulische Veranstaltungen erfolgen. 
 
Grundsätzlich handelt es sich hierbei nicht um ein neues Phänomen. Zuwendungen bzw. 
Spenden sind oftmals Ausdruck der Verbundenheit von Eltern bzw. Förderern, die hierbei 
durchaus lautere Motive besitzen. 
 
Anders kann es hingegen sein, wenn beispielsweise wirtschaftliche Unternehmen mit 
Sponsorengeldern durchaus eigennützige wirtschaftliche Ziele verfolgen, die sich mit dem 
Erziehungszweck nicht decken müssen. Sponsorengelder werden gezielt mit Werbezwe-
cken verbunden. 
 
Vor diesem Hintergrund bitten wir zunächst um einen Bericht der Schulverwaltung, aus 
dem hervorgeht, ob, von wem, an wen und in welchem Umfang Sponsorengelder an 
Gladbecker Schulen gelangen. 
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Auch bitten wir um Mitteilung, welche Richtlinien bezüglich der Entgegennahme von 
Sponsorengeldern in Gladbeck bestehen. 
 
Wir meinen, dass Kinder und heranwachsende Jugendliche bereits jetzt mehr als im Über-
fluss mit irreführender Werbung konfrontiert werden und dass Schule auch zukünftig ein 
werbefreier Raum bleiben muss. 
 
Wir bitten ferner um Mitteilung, ob Sponsorengelder inzwischen auch gezielt dazu ver-
wendet werden, finanzielle Engpässe bei der Instandhaltung von Schulen eingesetzt wer-
den. 
 
Beschlussfassung bleibt für die Sitzung vorbehalten. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Gerhard Dorka 
DKP-Fraktionsvorsitzender 
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______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
x  Schul-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


